
  
 

csc costruzioni sa 
T +41 (0)91 910 90 90 
csc@csc-sa.ch 
Via Pioda 5, CP 5400 – CH-6901 Lugano 
 
www.csc-sa.ch 
 
IVA / IDI nr. CHE-101.241.268 

Succursale Losanna 
T +41 (0)21 694 00 10   
csc-vaud@csc-sa.ch 
Rue Belle-Fontaine 10 – CH-1003 Lausanne 
 
Centro Logistico 
T +41 (0)91 858 12 31   
logistica@csc-sa.ch 
Ai Lischèe 4 – CH-6593 Cadenazzo 

 

Beginn der Ausbrucharbeiten auf dem österreichischen Los des Brenner-
Basistunnels für den längsten Eisenbahntunnel der Welt 

 

INNSBRUCK, Österreich, 12. Juli 2022 - Am Los H41 Sill-Pfons-Schlucht, einem der größten 
Abschnitte des Brenner-Basistunnels, der nach seiner Fertigstellung mit 64 km der längste 
Eisenbahntunnel der Welt sein wird, haben die Aushubarbeiten begonnen. Die 
Eisenbahnstrecke, die Italien und Österreich unterirdisch über die Alpen verbinden wird, ist 
Teil des Skandinavien-Mittelmeer-Korridors des Transeuropäischen Verkehrsnetzes TEN-T. 
Das Projekt wurde von der BBT SE, der für das Projekt verantwortlichen europäischen 
Aktiengesellschaft, in Auftrag gegeben. Das Projekt wird von der csc costruzioni sa 
zusammen mit ihrer Muttergesellschaft Webuild (50 Prozent Anteil) in einem Konsortium mit 
Implenia (50 Prozent Anteil) realisiert 

 

Für die Umsetzung des Projekts sind Aktivitäten mit einer starken 
Nachhaltigkeitskomponente geplant. Die Baustellenlogistik ist so konzipiert, dass die 
Fahrtzeit für den Materialtransport reduziert wird. Es werden verschiedene Maßnahmen 
ergriffen, um die Lärmbelästigung und die Staubentwicklung durch Fahrzeuge zu verringern. 
Es sind Systeme zur Aufbereitung des während der Bauphase verwendeten Wassers 
geplant, bevor es in die Umwelt zurückgeführt wird. 

Das Baulos Sill-Pfons, dass bis zu 400 direkte Mitarbeiter und mehr als 1.000 Fremdarbeiter 
beschäftigen wird, umfasst den Bau der Hochgeschwindigkeitsstrecke von der Sillschlucht 
nahe der Stadt Innsbruck im Norden bis zur Stadt Pfons im Süden. Das Projekt, das 
insgesamt 22,5 km für die beiden parallelen Haupttunnel und 38 verbindende Quertunnel 
umfasst, gehört zu den anspruchsvollsten Eisenbahnprojekten der Welt, wobei die 
Unterquerung der Alpen in einem der morphologisch komplexesten Abschnitte erfolgt. 
Neben der Errichtung einer unterirdischen Nothaltestelle in Innsbruck sind Zufahrtstunnel, 
Erkundungstunnel und Teile weiterer Nebentunnel sowie eine Brücke über die 
Brennerautobahn A13 geplant. 

 

 

 

 

 
 


